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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleg*innen,

es freut uns sehr, Sie zur Jahrestagung der Österreichischen Alz-
heimergesellschaft vom 17.–19. September 2025 an der Mediz-
inischen Universität Graz willkommen zu heißen. Wie jedes 
Jahr möchten wir mit einem vielfältigen wissenschaftlichen 
Programm aktuelle Entwicklungen in Diagnostik, Therapie und 
Versorgung von Demenz in den Mittelpunkt stellen – und zugle-
ich die Gelegenheit für Austausch und Vernetzung bieten. Be-
sonderes Augenmerk liegt heuer auf den neuen Antikörperther-
apien bei Alzheimer und deren praktischem Management, die 
sowohl Chancen eröffnen als auch neue Herausforderungen für 
Klinik und Versorgung mit sich bringen.

Besonders hervorheben möchten wir heuer den Tag für Betrof-
fene, Angehörige und Interessierte, der nach vielen Jahren er-
stmals wieder Teil unseres Programms ist. Damit wollen wir den 
Dialog zwischen Wissenschaft, Praxis und jenen, die unmittelbar 
betroffen sind, neu beleben. Ihre Erfahrungen und Perspektiven 
sind von unschätzbarem Wert und sollen stärker in Forschung 
und Versorgung einfließen.

Ein weiterer Höhepunkt ist die Förderung des wissenschaft-
lichen Nachwuchses: In den „Young Investigators Sessions“ 
präsentieren junge Forscher*innen ihre Arbeiten, die besten 
Beiträge werden mit dem Young Investigators Award der ÖAG 
ausgezeichnet. Damit setzen wir ein wichtiges Zeichen für die 
Zukunft der Alzheimerforschung in Österreich.

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns diese Tage des 
Wissens, der Begegnung und des Austausches zu gestalten.

Mit herzlichen Grüßen

Stephan Seiler, Reinhold Schmidt, Elisabeth Stögmann  
und der Vorstand der Österreichischen Alzheimergesellschaft



MITTWOCH, 17. SEPTEMBER 2025

TAG FÜR BETROFFENE, ANGEHÖRIGE  
UND INTERESSIERTE

9.00 – 9.30 Uhr
Eröffnung
Elisabeth Stögmann, Wien | Gerhard Ransmayr, Linz | 
Josef Marksteiner, Hall

9.30 – 10.00 Uhr

Netzwerke für Betroffene und Angehörige in der 
Steiermark
Salz Steirische Alzheimerhilfe | Claudia Knopper, 
Graz

10.00 – 10.30 Uhr
Extramurale Dienste und psychosoziale Dienste 
mit Altersschwerpunkt
Alexis Matzawrakos, Graz

10.30 – 10.45 Uhr Kaffeepause

10.45 – 11.45 Uhr
Podiumsdiskussion mit Impulsvortrag durch 
Betroffene
Angela Pototschnig, Wien und Das Panel 

11.45 – 12.10 Uhr Demenzstrategie Österreich
Lisa Mayer, Gesundheit Österreich GmbH (GÖG) 

12.10 – 12.35 Uhr
Pflege und Gesundheits- und  
Krankenfachberufe 	                      
Stefan Sumerauer, Graz

12.35 – 13.00 Uhr Mittagspause

13.00 – 13.45 Uhr

Erwachsenenvertretung, Patient*innen
verfügung, Pflegegeldverfahren 
Svetlana Stojanovic, Verein Jusb | Rechts­
anwaltskanzlei Dr. Wolfgang Stütz, Linz

13.45 – 14.15 Uhr

Digitale und gesellschaftliche Innovationen: 
Impulse von SENovation Styria 2025
Sophie Narath, Graz | Franziska Rauch, Wien | 
Christian Jagsch, Graz

14.15 – 14.30 Uhr
Selbsthilfe wirkt! Selbsthilfegruppe für Betroffene 
ÜBER DEN BERG KOMMEN
Johanna Püringer, Wien

14.30 – 15.15 Uhr Babyboomer werden zu Gerontoboomern                                             
Georg Psota, Wien 

15.15 – 15.25 Uhr Ausklingen
Stephan Seiler, Graz

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM

15.30 Uhr
Vorstandssitzung
SR 54 
Neue Stiftingtalstraße 6 | N | 1.Obergeschoß

19.00 Uhr Arbeitsessen Vorstand der ÖAG 
Thomawirt Graz

DONNERSTAG, 18. SEPTEMBER 2025

8.30 – 9.00 Uhr
Eröffnung und Begrüßung
Elisabeth Stögmann, Wien | Christian Enzinger, Graz | 
Stephan Seiler, Graz

9.00 – 10.15 Uhr
PRÄVENTION UND DIAGNOSTIK I
Vorsitz: Reinhold Schmidt, Graz
09.00 – 09.25 Uhr
Brain Health Centers
Elisabeth Stögmann, Wien



09.25 – 09.50 Uhr
Frühdiagnostik der Alzheimer-Erkrankung im 
Sinne einer Biomarker-basierten Diagnostik: 
Gegenüberstellung der aktuellen IWG- und 
NIA-AA-Kriterien
Atbin Djamshidian, Innsbruck
09.50 – 10.15 Uhr
Blutbiomarker-Diagnostik in der klinischen Prax-
is: Anwendungsempfehlungen
Tandis Parvizi, Wien

10.15 – 10.45 Uhr Kaffeepause mit Besuch der 
Industrieausstellung

10.45 – 12.00 Uhr
DIAGNOSTIK II: IMAGING
Vorsitz: Christian Enzinger, Graz
10.45 – 11.10 Uhr
Vereinheitlichung der MRT-Diagnostik und 
Befundung von Demenzen im Hinblick auf neue 
Therapien in Österreich
Lukas Haider, Wien
11.10 – 11.35 Uhr
Neurodegenerative Netzwerke: Alzheimer, 
Demenz und die Rolle der strukturellen und 
funktionellen Konnektivität
Stephan Seiler, Graz
11.35 – 12.00 Uhr
Tau-PET: was bringts wem?
Matthias Brendel, München

12.00 – 13.00 Uhr Mittagspause und Besuch der 
Industrieausstellung

13.00 – 14.00 Uhr
YOUNG INVESTIGATORS SESSION I
Vorsitz: Jochen Mosbacher, Graz |  
Sarah Said-Yürekli, Salzburg
13.00 – 13.15 Uhr
Digital Biomarkers for Cognitive Impairment from 
Immersive Interaction and Eye-Tracking
Martin Pszeida, Graz
13.15 – 13.30 Uhr
Language Independent Episodic Memory and 
Cued Verbal Memory in Dementia – a New 
Digital Test and Association of Cognition with 
Cognitive Reserve
Jeannine Metz, Wien; Aleksandra Andrejevic, Wien
13.30 – 13.45 Uhr
Age-Related Dynamics of GFAP Blood Levels in 
a Normal Ageing Cohort: Implications for Bio-
marker Studies in Neurological Diseases
Rina Demjaha, Graz
13.45 – 14.00 Uhr
Visual and Working Memory in Dementia – a 
New Digital Language Independent Test and 
Association of Cognition with Cognitive Reserve
Aleksandra Andrejevic, Wien

14.00 – 14.30 Uhr Kaffeepause mit Besuch der 
Industrieausstellung

14.30 – 15.30 Uhr

SATELLITENSYMPOSIUM I – ELI LILLY: 
GEMEINSAM GEGEN ALZHEIMER: NEUE ANSÄTZE FÜR 
DIE PATIENT*INNENVERSORGUNG AUS RANKWEIL, 
GRAZ UND NIEDERÖSTERREICH
Vorsitz: Elisabeth Stögmann, Wien



14.30 – 14.50 Uhr
Best Practice Sharing I: Ablauf der 
Patient*innenversorgung in Rankweil
Bettina Grager, Rankweil
14.50 – 15.10 Uhr
Best Practice Sharing II: Optimierung der 
Patient*innenzuweisung in Graz
Stephan Seiler, Graz
15.10 – 15.30 Uhr
Best Practice Sharing III: Etablierung eines 
Alzheimer-Boards in Niederösterreich
Christian Bancher, Horn

15.30 – 16.45 Uhr
ANDERE DEMENZFORMEN UND DEREN 
KLINISCHE ABGRENZUNG
Vorsitz: Wolfgang Staffen, Salzburg
15.30 – 15.55 Uhr
Klinik des Overlap-Syndroms
Thomas Benke, Innsbruck
15.55 – 16.20 Uhr
Creutzfeldt-Jakob in Österreich
Ellen Gelpi-Mantius, Wien
16.20 – 16.45 Uhr
Depression oder Demenz – oder beides?
Christian Jagsch, Graz

16.45 – 17.15 Uhr

SATELLITENSYMPOSIUM II – SCHWABE 
AUSTRIA GMBH: 
VOM BABYBOOMER ZUM GERONTOBOOMER
Georg Psota, Wien

17.15 – 18.00 Uhr
Generalversammlung der ÖAG 
Hörsaal MC 6, Neue Stiftingtalstraße 6 | N |  
2.Obergeschoß

18.00 – 19.00 Uhr
Sitzung der Young Investigators der ÖAG
Hörsaal MC 6, Neue Stiftingtalstraße 6 | N |  
2.Obergeschoß

 ab 19.00 Uhr 
Referent*innenessen (Redner*innen, Vorsit-
zende und YIA)
Landhauskeller Graz

FREITAG, 19. SEPTEMBER 2025

9.00 – 10.15 Uhr
KRITISCHE UND PRAXISRELEVANTE 
THEMEN
Vorsitz: Walter Struhal, Tulln
9.00 – 9.25 Uhr
Praxisrelevanter Einsatz der ApoE-Genotyp-
isierung für die Therapie der Alzheimer-Er-
krankung. Wie hoch ist mein Risiko? 
Theresa König, Wien
9.25 – 9.50 Uhr
Herausforderungen und spezifische Frag-
estellungen der Antikörper-Therapie: ARIA, 
Antikoagulation, Lyse, fatale Verläufe
Raphael Wurm, Wien
9.50 – 10.15 Uhr
Sollte man bei Übergang zu moderater Demenz 
Antikörpertherapien absetzen? Praktische Emp-
fehlungen und Diagnoseinstrumente
Matthias Zeller, Linz

10.15 – 10.40 Uhr Patient Pathway Österreich
Elisabeth Stögmann, Wien| Thomas Benke, Innsbruck



10.40 – 11.00 Uhr Kaffeepause mit Besuch der 
Industrieausstellung

11.00 – 12.00 Uhr
SATELLITENSYMPOSIUM III – EISAI GESMBH: 
LEQEMBI - VON DER THEORIE IN DIE PRAXIS
Vorsitz: Christian Enzinger, Graz
11.00 – 11.30 Uhr
Leqembi - Wirksamkeit und Umsetzung der 
Therapie im Alltag
Elisabeth Stögmann, Wien
11.30 – 12.00 Uhr
Therapie mit Leqembi: Wieviel Monitoring ist 
nötig? Was tun im Notfall?
Stephan Seiler, Graz

12.00 – 12.30 Uhr
ÖAG SESSION
Vorsitz/Moderation: Gerhard Ransmayr, Linz
12.00 – 12.15 Uhr
Gegenwärtige und zukünftige Projekte der ÖAG
12.15 – 12.30 Uhr
Vorstellung der zwei vergebenen ÖAG Grants 
aus dem Jahr 2024

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause und Besuch der 
Industrieausstellung

13.30 – 14.30 Uhr
YOUNG INVESTIGATORS SESSION II
Vorsitz: Sandra Lafenthaler, Salzburg |  
Sara Silvaieh, Wien

13.30 – 13.45 Uhr
Lebensgeschichten als Zugang in der Betreuung 
von Menschen mit Demenz - Vorteile, Grenzen 
und ethische Herausforderungen narrativer 
Zugänge
Julias Steiner, Graz
13.45 – 14.00 Uhr
Multiple Domain Cognitive Impairment at Time of 
Alzheimer‘s Dementia Diagnosis Predicts Shorter 
Survival - a Long-term Retrospective Follow-up 
Study
Burak Doganyigit, Innsbruck
14.00 – 14.15 Uhr
Einfluss der Selbstwirksamkeit und Technikaffin-
ität pflegender Angehöriger von Menschen mit 
Demenz auf das Gefühl des Vorbereitet-seins 
für die Pflege
Simone Schuetz, Innsbruck
14.15 – 14.30 Uhr
Quality of Discharge Letters and Prescription 
Patterns in Neurological Patients - Association 
with Risk Factors Including Dementia
Blaž Đapić, Wien

14.30 – 15.00 Uhr Kaffeepause mit Besuch der 
Industrieausstellung

15.00 – 16.15 Uhr
AKTUELLE THERAPEUTISCHE STRATEGIEN 
UND FUNKTIONELLE ASPEKTE BEI DEMENZ
Vorsitz: Peter Dal-Bianco, Wien



15.00 – 15.25 Uhr
Therapien jenseits von Lecanemab und 
Donanemab: Neues aus der Alzheimer’s Disease 
Drug Development Pipeline
Christian Bancher, Horn
15.25 – 15.50 Uhr
Timely AD-Diagnose und Disclosure bei kognitiv 
Gesunden mit Amyloidnachweis: Eine Heraus-
forderung für klinische Praxis und Beratung
Josef Marksteiner, Hall
15.50 – 16.15 Uhr
Einwilligungsfähigkeit und Fahrtauglichkeit 
trotz Demenz? Heikle Themen - wie sachlich 
evaluieren?
Michaela Defrancesco, Innsbruck

16.15 – 16.45 Uhr Preisverleihung und Abschluss
Elisabeth Stögmann, Wien

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung wird mit 14 DFP-Punkten 
der Österreichischen Ärztekammer akkreditiert.

Im Anschluss an die Jahrestagung der ÖAG findet die Tagung 
der Arbeitsgemeinschaft Gutachten der ÖGN statt – Begutach-
tung bei Demenz.

DIE ÖAG DANKT FÜR DIE  
FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG
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ANREISE
Straßenbahnlinie 7 bis LKH Med Uni/Klinikum Nord bzw. Buslinien 41, 58 
oder 64 Haltestelle St. Leonhard/Klinikum Mitte

Falls Sie mit dem PKW anreisen, stehen in der Besucher*innenparkgarage 
Stiftingtalstraße bzw. in der Besucher*innenparkgarage Eingangszentrum 
Parkplätze kostenpflichtig zur Verfügung.

LAGEPLAN
Der Hörsaal MC 6 und der Seminarraum SR 54 befinden sich um Bauteil 
N des Campus der Med Uni Graz im 2. bzw. 1. Obergeschoß.

Bitte beachten Sie die  
Beschilderung vor Ort!




